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1 DAkkS

Personalien:
• Dr. Torben Frank seit 01.06.2026 neuer Geschäftsführer (2021- 

2026 BAM Leiter Referat „Justiziariat und Bibliothek“ und von 2010- 
2021 DAkkS Stabstelle „Recht und Compliance“)

• FB 4.2 „Wasser/Trinkwasser/Wasserversorgung" wird neben Dr. 
Joachim Kintrup nun als Doppelspitze auch von Frau Dr. Madien 
Schmudde geleitet

• Organigramm  
Antragswesen:

https://www.dakks.de/de/orqaniqramm.html

• Änderungsanträge von Urkundenanlagen müssen spätestens 3 Mo­
nate vor Audittermin bei der DAkkS schriftlich als Antrag vorliegen

• dies betrifft auch Streichungen
• sonst erfolgt keine Berücksichtigung im Verfahren

2 Notifizierung („Untersuchungen im gesetzlich geregelten Umweltbereich) 
Informationen aus dem AK Umwelt vom 16.03.2026 (Gast Frau Sybille Füt­
terer, LANUK NRW):

• Grundvoraussetzung für Notifizierung ist immer die gültige Akkredi­
tierung nach DIN EN ISO/IEC 17025

• Anhänge der Fachmodule sind neuerdings vom eigentlichen Fach­
modul entkoppelt, so dass zukünftig schneller aktuellere Verfahren 
im Labor zur Anwendung kommen können

• Problem Fachmodule/DAkkS: DAkkS hat nach derzeitiger 
Rechtseinschätzung offensichtlich keine rechtliche Grundlage nach 
DIN EN ISO/IEC17025 ggf. besondere Anforderungen z.B. resultie­
rend aus den jeweiligen Fachmodulen überprüfen zu dürfen. Folg­
lich darf die DAkkS diese Überprüfung nicht mehr durchführen (zu­
künftig ggf. keine Ausweisung auf Urkundenanlage mehr möglich) 

o Hintergrund ist das Urteil zur Entfristung von Akkreditierungs­
urkunden, wonach die DAkkS nichts anderes außer die DIN 
EN ISO/IEC17025 überprüfen darf ->BMU ist juristisch zu­
ständig und prüft aktuell die Rechtmäßigkeit

o Hinweis: Fachmodul Wasser wird zur Zeit durch die DAkkS 
noch akkreditiert. Der Grund hierfür ist unklar.

• Fachmodule sind keine DAkkS-Regel mehr
• LANUK, NLWKN + andere Notifizierer akzeptieren bisher die seitens 

DAkkS beworbenen flexible Akkreditierung nicht!
• Aktuelle Diskussion bei den Behörden: Rechtsprüfung warum für be­

stimmte Verordnungen die Notifizierung zwingend vorgeschrieben 
sein muss (Hintergrund: für 42. BImSchV, DepV und Ersatzbau- 
stoffV gibt es derzeit generell keine Notifizierung)
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große Unsicherheit aktuell für KBS
Die Labore sind auf die Einsichtigkeit und Flexibilität der Notifizie­
rungsbehörden angewiesen

3 Aktuelles Fachmodul Wasser
• neues Fachmodul Wasser (Stand 18.04.2024) wurde in 02/2026 auf 

der Homepage der DAkkS veröffentlicht
• neues Excel-basiertes Antragsdokument FO-Antrag GB_FM Was- 

ser_2024.xlsx
•  

traq%20GB FM-Wasser 2024.xlsx
https://www.dakks.de/files/Dokumentensuche/Dateien/FO-An-

4 Messunsicherheit
• DIN ISO 11352 Wasserbeschaffenheit - Abschätzung der Messun­

sicherheit beruhend auf Validierungs- und Kontrolldaten wurde revi­
diert und wird in Kürze mit neuem Datum erscheinen

• Hierdurch ergeben sich (geringfügige) Änderungen bei der Berech­
nung

• Dr. Koch (ehemals AQS BW, aktuell freiberuflich tätig) hat seine (frei 
verfügbaren) Excel-Arbeitsblätter hierzu bereits aktualisiert Quali- 
tätssicherunq in der chemischen Analytik - Beratunq und Schulung

• Dr. Koch liefert auch ein Dokument zur „Abschätzung der MU aus 
der Probenahme". Dieses Thema wird immer öfter bei DAkkS-Audits 
nachgefragt

5 SHAPTH (https://shapth.info/)
• Schnittstellenharmonisierung und Austauschplattform Trinkwas­

serhygiene
• Bundeseinheitliche Initiative: Ein Gemeinschaftsprojekt aller 16 Bun­

desländer zur Vereinheitlichung des digitalen Datenaustausches.
• Vernetzung von Wasserversorgungsunternehmen, Laboren (Unter­

suchungsstellen) sowie Gesundheitsämtern und Landesbehörden.
• Standardisierung: nutzt den einheitlichen Datenstandard XWasser 

um bisherige, teils uneinheitliche Landesformate abzulösen (Ablö- 
sung von NiWaDaB, Teis usw.)

• Die verbindliche Nutzung der Plattform und Schnittstelle ist zum 1. 
Januar 2027 vorgesehen.

• Registrierung der Labore erforderlich (über Elster)
• Programmieraufwand bei den Laboren (LIMS-Einbindung) erwartet 

(Testläufe wurden bereits vom IWW durchgeführt)
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